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 Wussten sie, ...
... dass safran eine Krokus-Art ist? Die klei-
nen Krokus-Zwiebeln blühen 2 Wochen, um 
dann für den Rest des Jahres wieder zu ver-
schwinden. es gibt sie in fast allen Farben 
und in allen Parkanlagen findet man sie zur 
Osterzeit! ein besonderer Krokus ist der, 
aus dem man den echten safran gewinnt. 
Aus den stempeln des Crocus sativus wird 
dieses exklusive Gewürz gewonnen.

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,
endlich steht der Frühling vor der Tür und 
die Sonne lässt sich blicken. Zeit für Bewe-
gung und gesunde Ernährung. Einen An-
sporn für regelmäßigen Sport finden Sie in 
unserem Heft auf den Seiten 4 und 5, auf 
denen wir Ihnen den Altenburger Fitness & Wellness Club Alte Zie-
gelei vorstellen.

Wenn Sie außerhalb des Ewa-Netzgebietes wohnen, können Sie ab 
sofort mit Osterland Energie Strom und Gas direkt aus der Heimat 
beziehen und unterstützen damit das Generationenprojekt Energie-
wende. Wie Sie mit dem neuen Tarif der Ewa Ihren Strompreis bis 
Ende 2014 sichern können, lesen Sie auf der Seite 7.

Abschließend möchte ich mich bei allen unseren Vertragskunden da-
für bedanken, dass sie sich wieder für uns als ihren Energieversorger 
entschieden haben. Dass Sie uns mit den neuen Produkten weiterhin 
die Treue halten, bestärkt mich in meiner Meinung, dass regional 
auch optimal ist.

Herzlichst
Ihr

Anton Geerlings, Geschäftsführer der Ewa 

 
 

im Jahr 2013 jährt sich der Welt-
wassertag zum 20. Mal. Darauf, 
dass es nicht in allen Regionen 
der erde so gut um das trinkwas-
ser bestellt ist, machen die Ver-
einten nationen in jedem Jahr 
am 22. März, dem Weltwassertag, 
aufmerksam. An diesem tag sol-
len die Menschen weltweit nach-
drücklich an die Bedeutung des 
Wassers für die Bevölkerung erin-
nert werden. Das thema zum 
diesjährigen tag des Wassers 
steht unter dem Motto Wasser 

und Zusammenarbeit. Ziel des in-
ternationalen Jahres ist es, das 
Bewusstsein dafür zu schärfen, 
dass  Zusammenarbeit im Be-
reich Wasser die Regel und nicht 
die Ausnahme ist.  Das Jahr soll 
erfolgreiche Beispiele der Zusam-
menarbeit aufzeigen, um die er-
gebnisse für die nachhaltige ent-
wicklung zum thema Wasser 
weiterzutragen.
Auch die ewa bietet seit einigen 
Jahren immer wieder Aktionen 
zum tag des Wassers an. in die-
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VeRAnstALtunGen

Kochen und Dekorieren zu Ostern
Vortragsveranstaltung am Dienstag, 
19. März 2013, 16.00 Uhr im Kunden-
zentrum der Ewa.
in der ersten Vortragsveranstaltung in 
diesem Jahr dreht sich alles um das 
thema Ostern. unter dem titel „Kuli-
narische Osterüberraschungen“ gibt es 
nützliche tipps und Anregungen zur 
Osterküche und zu Osterdekorationen.

Nachhaltiges (Ab-)Waschen
Vortragsveranstaltung am Dienstag, 
7. Mai 2013, 16.00 Uhr im Kunden-
zentrum der Ewa.
Zu diesem thema hält Frau Carmen 
Wolf vom Kreisverein der Land-
frauen Altenburger Land einen Vor-
trag und gibt tipps zum Zeit und 
strom sparen. Mit dieser Veranstal-
tung beteiligen sich die ewa und der 
Verein an dem bundesweit neunten 
Aktionstag „nachhaltiges (Ab-)Wa-
schen. Ziel ist es, die Besucher zum 
nachhaltigen umgang mit trinkwas-
ser und Reinigungsmitteln zu moti-
vieren und die umwelt zu schonen.

Alle interessenten sind herzlich ein-
geladen. Die Veranstaltungen sind 
wie immer kostenlos. Über eine tele-
fonische Voranmeldung unter 03447 
866-444 würden wir uns freuen.

Auch in diesem Jahr kämpfen Altenburger Grundschüler der Klassenstufe 3 und 4 mit viel 
Energie um die meisten Tore. Am 23. April 2013 wird die Skatbankarena  ab 10 Uhr Austra-
gungsort für packende Fußballspiele in der Vorrunde sein. Insgesamt haben sich 8 Schu-
len aus Altenburg und Umgebung mit ihren Teams angemeldet. Jede Mannschaft besteht 
aus maximal 10 Spielerinnen und Spielern. Die siegreiche Schulmannschaft qualifiziert 
sich für das Finale um den ENERGIE-Cup-Wanderpokal 2013. Dieser steht z. Z. in der Alten-
burger Buschschule und wir hoffen, dass er in Altenburg bleibt. Am 5. Juni 2013 treffen 
zum Finale in Döbeln alle Siegermannschaften aus den Vorrunden (Aue, Borna, Döbeln, 
Forst, Lübbenau, Marienberg, Plauen, Reichenbach, Spremberg, Torgau, Zwickau, Südwest-
sachsen und Altenburg) zusammen und kämpfen um den Sieg. Interessierte Zuschauer 
und zahlreiche Fans sind herzlich willkommen.

sem Jahr öffnet die ewa ihre türen 
in der Druckerhöhungsstation in 
Rautenberg. interessierte sind 
herzlich zur Besichtigung eingela-
den. Für alle, die nicht mobil sind, 
stellt die ewa einen kostenlosen 
Busshuttle zur Verfügung. Der Bus 
fährt am 22. März um 10 uhr in 
der Franz-Mehring-straße 6 zum 
standort Rautenberg ab und 
bringt sie ca. 11 uhr wieder zurück. 
Für eine teilnahme bitten wir um 
Anmeldung bei der ewa unter der  
telefonnummer 03447 866-444.

ewa-eneRGie-CuP 2013

Neue Leitungen in Ehrenberg
Der 1. Bauabschnitt umfasst die Erschließung 
für Abwasser in den Bereichen Schloßstraße 
bis Ziegenfeldstraße, Stünzhainer Straße, An 
den Rotbuchen und  Friedhofsberg und für 
Trinkwasser von Zschechwitz nach Ehrenberg 
bis Stünzhainer Straße.
Siedlung Zschernitzscher Straße
In der Siedlung Zschernitzscher Straße 
werden die Abwasser- und Trinkwasserlei-
tungen erneuert. Die Stadt beteiligt sich 
am Straßenbau. 

Stiftsgraben
Neuverlegung der Trinkwasserleitungen
Baumaßnahme Spalatinpromenade 
Auswechslung der Gasleitungen im Bereich 
Franz-Mehring- bis Ossietzky-Straße 
Klostergasse 
Erneuerung 1-kV-Kabel im Zuge des Straßen-
ausbaus 
Poststraße 
Die Baumaßnahme umfasst die komplette 
Erschließung des Gewerbegebietes mit Ab-
wasser, Trinkwasser und Gas.

Bauvorhaben  
1. Halbjahr 2013



Fit, fitter, Fitness
Mal ehrlich: Wie viel Zeit investieren Sie wirklich in Ihre Gesundheit, in Ihre Fit-
ness? Zu wenig? Dann muss das hier großartig für Sie klingen: In der Alten Zie-
gelei gibt es alles rund um Gesundheit, Fitness und Wellness unter einem Dach. 

die individuellen Bedürfnisse, Wünsche und Problem-
zonen“, erklärt Reiner Hoppe, Präventions- und Gesund-
heitstrainer. Bei über 60 verschiedenen Kursen in der 
Woche ist garantiert für jeden das Richtige dabei. Eini-
ge der Kurse in der Primär- und Sekundärprävention 
werden auch von den Krankenkassen unterstützt.

Gesünder leben – aber richtig
Am Anfang stehen für jedes neue Mitglied eine Eig-
nungsanamnese und ein Fitnesscheck. Wo liegen die 
Probleme? Wie ist der Ist-Zustand, wie ist der Weg zum 
Soll-Zustand? Erst dann findet eine fachkundige Ein-
weisung an den Trainingssystemen statt und individu-
elle Programme können erstellt werden. „Schon nach 
den ersten Besuchen verspürt man die Wirkung des 
Trainings oder der Entspannung und bei regelmäßigen 
Besuchen ist die Wirkung natürlich auch messbar“, 
weist Hoppe hin. Dabei darf ein Gedanke nicht zu kurz 
kommen: Sport soll Spaß machen. Jeder soll sich gut 
betreut und wohl fühlen. Egal, ob Reha- oder Präventiv-
training, Fitness- oder Freizeitsportler, Leistungs- oder 
Kraftsportler – jeder wird kompetent und umfassend 
betreut. Ernährungs- und Kursprogramme runden das 
ganzheitliche Wohlfühlkonzept ab. 

Wer rastet, der rostet
Im Studio trainieren derzeit etwa 3.500 Mitglieder, 
viele davon sind über 50, denn das Alter spielt keine 
Rolle! „In das Rücken- und Rehatrainingszentrum der 
Alten Ziegelei kommen besonders viele mit Rücken-

Rufen Sie einfach an und vereinbaren Sie Ihren 
ersten Trainingstermin, Telefon: 03447 313567

Alte Ziegelei   Öffnungszeiten:
Fitness & Wellness Club  Montag bis Freitag:
Käthe-Kollwitz-Straße 61  7 bis 22 Uhr
04600 Altenburg  Samstag, Sonntag, Feiertage:
www.alte-ziegelei.de   10 bis 16 Uhr

InFoRMATIonen & KonTAKT

Wer nicht jeden Tag etwas Zeit für seine Gesundheit 
aufbringt, der muss eines Tages sehr viel Zeit für seine 
Krankheit opfern. Diese Erkenntnis von Sebastian 
Kneipp ist nicht neu, aber aktueller denn je. Ob Rücken-
schmerzen, Diabetes oder Übergewicht – der Fitness & 
Wellness Club Alte Ziegelei hält seine Mitglieder auf 
Trab. Am Check-in wird jeder freundlich begrüßt – mit 
Namen. In gepflegten Räumen auf drei Etagen legt 
man Wert auf Atmosphäre. Der Cardio-Fitness-Bereich 
ist ausgestattet mit Geräten der neuesten Generation, 
um Muskeln zu stärken oder aufzubauen, Rückenpro-
bleme wegzutrainieren, Herz und Kreislauf anzuregen 
– kurz gesagt: Um gezielt   die Gesundheit und das eige-
ne Wohlbefinden zu intensivieren. Der gewaltige Ge-
rätepark ist der großzügigste in der gesamten Region – 
allerdings weit weg von der früheren Vorstellung einer 
„Muckibude“. Jedes Mitglied arbeitet mit Trainingsplä-
nen, die von ausgebildeten Trainern, Physiotherapeuten 
oder Sporttherapeuten erstellt werden. „Wir achten auf 

Eine qualifizierte 
Betreuung ist 

fester Bestandteil 
im Fitness Club. 

Bild rechts: Trainer 
Reiner Hoppe 

überwacht die 
Übungen von 

Edeltraud Trenk-
mann.



problemen, Nackenverspannung und Verschleißer-
scheinungen“, sagt Hoppe. Eine Besonderheit bietet 
das neuartige 8-Schritte-Wirbelsäulen-Vital-Pro-
gramm zur Prävention sowie Heilung von chronischen 
und akuten Rückenschmerzen. So wie bei Edeltraud 
Trenkmann. Sie ist seit 1999 dabei. „Ich hatte oft Rü-
ckenschmerzen und Verspannungen und habe etwas 
gesucht, was ich dagegen machen kann“, erklärt sie ih-
ren Weg in die Alte Ziegelei. „Und es hilft wirklich“, ist 
sie überzeugt. Für einen schmerzfreien Rücken, zur 
Stärkung der Muskulatur und der Gelenke kommt sie 
zweimal wöchentlich von Starkenberg in die Alte Zie-
gelei. Ihr Tipp lautet: Traut euch! Nicht nur wegen des 
erstklassigen Trainings, sondern weil man auch im 
Wellnessbereich hervorragend entspannen kann. 

Wohlfühlen in Lapland-Sauna-Tradition
Das Lapland Spa, ein Wellnessbereich auf über 1.700 
Quadratmetern Fläche, lässt in Sachen Wellness und 
Freizeit keine Wünsche offen. Die faszinierende Oase 
verfügt über 6 verschiedene Saunen, Warmluft- und 
Dampfbäder, einen beeindruckenden Kaltwasserbe-
reich, Kneipp-Fußbecken, mehrere Ruheräume und 
Entspannungszonen sowie einen gartenähnlichen 
Außenbereich. Dieses attraktive Gestaltungskonzept 
versuchen Jens Woggon, genannt Eddy, und sein 
Team mit viel Liebe zum Detail ständig zu erweitern.
Fitter sein macht Sie entspannter, leistungsfähiger, 
attraktiver und außerdem lebensfroher. Tun Sie etwas 
für Ihre Gesundheit – und starten Sie noch heute!
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Das selbst-
ständige 
Blutdruck-
messen gibt 
Sicherheit vor 
dem Training.

Kreative  
Gestaltung 
findet man 
überall, so 
auch im 
Saunabe-
reich.

Die Außen-
anlage des 
Lapland Spa 
sorgt som-
mers wie 
winters für 
natürliche 
Abkühlung.

VeRLoSUnG

Lapland Spa-Gutscheine  
zu gewinnen!
ewa und Alte Ziegelei verlosen 
3 x 2 Wellness-Gutscheine inkl.  
1 Freigetränk. Wer einmal 
nichts tun und ganz entspannt 
in der Sauna relaxen möchte, 
schickt bitte namen und An-
schrift unter dem Stichwort 
„Sauna“ per e-Mail oder Post-
karte an die ewa. einsende-
schluss ist der 2. April 2013.



Kunden, die sich wieder für die Ewa ent-
schieden und den Vertrag Ewa-Stabil-Haus-
halt direkt in der Geschäftsstelle abgeschlos-
sen haben, erhielten als Dankeschön für ihre 
Treue eine hochwertige LED-Lampe als Zuga-
be. Die ersten 3.000 Interessenten konnten 
die Lampe gleich mitnehmen. Durch Liefer-
schwierigkeiten mussten sich einige Kunden mit 
einem Gutschein begnügen. Den Mehraufwand 
durch persönliche oder telefonische Anfragen bit-
ten wir zu entschuldigen. Auch bei einem Neuab-
schluss des Stabil-Tarifes bzw. unseres neuen Strom-
angebotes für das Altenburger Umland „Osterland  

Energie“ erhielten unsere neuen Kunden diese 
LED. Einsparen lässt sich mit dieser Lampe eine 

ganze Menge Strom: Einer Helligkeit von einer 
63-Watt-Lampe stehen bei dieser LED-Lampe im 
tatsächlichen Verbrauch 10 Watt gegenüber. Bei 
einer täglichen Benutzungsdauer von 2,7 Stun-

den ist das eine Einsparung von 52 kWh im Jahr 
pro Lampe bzw. 14 Euro im Tarif Ewa-Stabil-Haushalt 
2014. Die Ewa hat rund 6.500 Lampen ausgegeben, 
macht in Summe eine Einsparung von 339.505 kWh 
im Jahr, in Summe 91.496,60 Euro.  Laut Herstelleran-

gaben hat die Lampe bei täglich 2,7 Benutzungsstun-
den eine Lebensdauer von 25 Jahren. 

Mit einem Vorbereitungsseminar wurde am  
28. Januar in den Geschäftsräumen der Ewa 
die diesjährige Runde „Schüler lesen Zeitung“ 
eingeläutet. Bereits zum fünften Mal unter-
stützt die Ewa das Projekt, an dem 33 Klassen 
von Schulen aus Altenburg und dem Umland 
teilnehmen. Jede/r der 644 teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler aus 10 Schulen er-
hält für vier Wochen die OVZ. 
Ziel der Aktion ist es, die Lesekompetenz der 
Schüler zu fördern und sie selbstständig Arti-
kel verfassen zu lassen. Mit dem Presseaus-
weis ist der Weg frei, um journalistisch tätig zu 
werden, sich mit unterschiedlichsten Themen 
auseinanderzusetzen und zu recherchieren. 

LED-Lampen

Frühlings-
nacht in
Altenburg
In der Altenburger Innen-
stadt gemütlich bummeln 
und bei musikalischer Un-
terhaltung und jeder Menge 
Aktionen die Seele baumeln 
lassen, das verspricht wieder 

die Altenburger Frühlingsnacht am 22. März 
2013. Von 18 bis 23 Uhr veranstaltet die Alten-
burger Werbegemeinschaft nun zum 13. Mal 
das erfolgreiche Innenstadt-Spektakel.
Bis tief in die Nacht können Altenburger in 
den geöffneten Geschäften Neues entde-
cken, probieren und natürlich auch kaufen. 
Eröffnet wird die Veranstaltung mit einem 
musikalisch begleiteten Fackelumzug. Wei-
terhin lockt in den  Geschäften der Innen-
stadt ein buntes Programm mit zahlreichen 
Angeboten und Überraschungen. Seinen 
krönenden Abschluss findet das Event um 
22 Uhr mit einem fantastischen Feuerwerk. 
Für das leibliche Wohl der Altenburger Fla-
neure wird  gesorgt sein.

Schüler lesen Zeitung

Anton Geerlings, 
Geschäftsführer 
der Ewa (2. v. li.) 
und Olaf Döring 
(re.) von der Oster-
länder Volkszei-
tung (OVZ) mit den 
Schülern Steven 
und Svetlana.
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Mit Osterland Energie  
auf der sicheren Seite
Seit 1. Januar 2013 bietet die Ewa für Haushalte außer-
halb des Ewa-Netzgebietes eine günstige Alternative  
zu anderen Stromangeboten. Ab diesem Datum können 
Sie umweltfreundlichen Strom und Gas direkt aus der 
Region beziehen. 

Osterland Energie bietet unter den Pro-
duktnamen Osterland Strom und Oster-
land Gas Energieprodukte für Privat-  
und Gewerbekunden im Altenburger 
Umland an. „Wir möchten den Men-
schen unserer Region die Möglichkeit 
geben, bewusst Energie aus ihrem Oster- 
land beziehen zu können“, erklärt Anton 
Geerlings, Geschäftsführer der Ewa. Die 
Vorteile lägen dabei auf der Hand. „Sie 
unterstützen ein regionales Unterneh-
men auf dem Energiemarkt und sorgen 
somit dafür, dass die Wertschöpfung im 
Osterland bleibt. Außerdem haben Sie 
im Vergleich mit anderen Anbietern  
einen persönlichen Ansprechpartner  
direkt vor Ort. Keine anonyme Betreu-

ung, kein Service nur via Hotline, son-
dern Mitarbeiter aus der Region, die Sie 
kompetent beraten und betreuen.“ 
 
Ihre Vorteile auf einen Blick
Die Produkte Osterland Strom und Oster-
land Gas werden mit garantierten Prei-
sen bis Ende 2014 angeboten. „Gerade in 
Zeiten, in denen die Energiekosten teils 
drastisch steigen, bieten Preisgarantien 
unseren Kunden die entscheidende Si-
cherheit“, so Geerlings. Osterland Strom 
wird dabei von einem lokalen Blockheiz-
kraftwerk erzeugt und ist somit 100 Pro-
zent atomfrei und umweltfreundlich.
Der Verbraucher hat die Wahl zwischen 
Osterland Strom und Osterland Gas.  
Diese beiden Varianten lösen das bishe-
rige Energieprodukt „regio“ der Ewa ab. 
Wer als Neukunde zu Osterland Energie 
wechseln möchte, kann entweder von 
seinem Sonderkündigungsrecht auf-
grund steigender Preise Gebrauch ma-
chen oder nach Beendigung einer Ver-
tragslaufzeit eine normale Kündigung 
vornehmen. Die Ewa übernimmt kosten-
frei alle Schritte inklusive des Kündi-
gungsschreibens im Wechselprozess. 
Sie haben Fragen zu diesem Thema? Un-
ter der Telefonnummer 03447 866-500 
beantworten wir diese gern. Oder besu-
chen Sie uns online auf www.osterland-
energie.de. Dort finden Sie auch einen 
Preisrechner, mit dem Sie in wenigen Mi-
nuten wissen, ob sich ein Wechsel für Sie 
lohnt!

Es gibt so viel, was das Altenbur-
ger Land lebenswert macht. Sei-
ne Landschaft. Seine Menschen. 
Seine Geschichte. Und jetzt auch: 
seine Energie.

25-EuRO-GutScHEiN DER EwA

Sie haben einen Gutschein und noch nicht das 
richtige Geschäft oder die Gelegenheit gefunden, 
diesen einzulösen? 
Den Gegenwert ihres 25-Euro-Gutscheins können 
unsere Kunden ab sofort auch ihrem Kundenkonto 
bei der Ewa gutschreiben! Für den Abschluss des 
Vertrages Ewa-Stabil-Haushalt haben unsere Kun-
den im Februar und März 2011 als Dankeschön einen Einkaufsgutschein im 
wert von 25 Euro erhalten. Dieser kann in den Geschäften der Altenburger 
werbegemeinschaft umgesetzt werden. Noch wurden etliche Gutscheine 
nicht eingelöst. Aus diesem Grund haben Sie jetzt die Möglichkeit, sich die  
25 Euro auf dem Ewa-Kundenkonto gutschreiben zu lassen. Aber warten Sie 
nicht zu lange, denn der Gutschein hat nur eine Gültigkeit von 2 Jahren! 
Dieses Angebot gilt auch für im Jahr 2012 ausgegebene Gutscheine.



Die Lösungen ...

... von Kreuzworträtsel und Kin-
der-sudoku bitte per Postkarte,  
Fax oder e-Mail mit namen und 
Anschrift an die ewa schicken: 
Ewa, Franz-Mehring-Straße 6, 
04600 Altenburg
Kennwort: Rätsel
Fax: 03447 866-119
E-Mail: ewa@ewa-altenburg.de

einsendeschluss ist der 2. April 
2013. Die gewinner werden aus-
gelost. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. ewa-Mitarbeiter und 
deren Ange hörige dürfen nicht 
teilnehmen. 

iHRe PReise
unter allen großen Lesern, die das Kreuz-
worträtsel richtig lösen, verlosen wir 3 er-
frischende Wellness-Pakete, die ihr Bade-
zimmer in einen ganz persönlichen spa-
Bereich verwandeln.

unter allen kleinen Lesern, die uns die 
 Lösungszahl des sudokus zuschicken, 
werden diesmal wieder 3 x 4 Kinogut-
scheine verlost.

Raten und gewinnen
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AuFgePAssT, KinDeR!
um die richtige Lösungszahl zu erhalten, 
müsst ihr die leeren Zahlenfelder ausfül-
len. in jeder Zeile und spalte muss eine 
Zahl von 1 bis 9 stehen, sie darf aber 
nicht doppelt vorkommen.  Lösungszahl 
ist die im  roten Kästchen. Diese schickt 
ihr bitte mit namen und Adresse an die 
ewa.  Die ewa wünscht euch beim Kno-
beln viel glück! 
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WELLNESS

Die geWinneR
Das Premieren-Abo des Altenburger The-
aters gewann Rita Kabelitz. Über je einen 
25-euro-gutschein zum einlösen in den  
geschäften der Altenburger Werbegemein-
schaft freuten sich Reinhard Wittmann, 

Manuela Kröber und Regina Winter. Je  
2 Karten für das Weihnachtsmärchen  
„Ayana Rabenschwester“ aus unserem  
Kindersuchrätsel erhielten Lisa Marie  
Bandel, Felix Thomas und Vincent Müller.


